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Amtlicher Teil — Partie ofltcielle

Abhanden pkouimeue fferllitel. - Titres (üspanis. - Tiloli suiarritL

Es werden vermisst: 9 Titel ä Fr. 1000, Nr. 43,781 bis und mit 43,789,
übertragbar durch Indossament, repräsentierend folgendeLebensversicherungs-
police:

Versicherungsgeber: Caisse gönörale des families, Sociötö anonyme
d'assurance sur la vie et de pröts viagers, ä Paris.

Versicherter: Arnold Benz, gew. Negt., und dessen Ehefrau Sophie
Julie Marie, geh. Jeanrenaud, in Neuenburg. Versicherungsnehmer (Benö-
ficiaire): Arnold Benz oder die durch Indossament bezeichnete Person.

Fälligkeit der Titel: Beim Tod des einten Versicherten.
Police Nr. 43,780, d. d. 8. Juli 1879.
Gestützt auf ein eingereichtes Gesuch hat der Gerichtspräsident von

Biel verfügt:
Der unbekannte Inhaber obbezeichneter Titel wird aufgefordert,

dieselben bis zum 1. Juni 1900 auf dem Richteramt Biel vorzulegen, bei
Vermeidung der Amortisation. (W. 11*)

Biel, den 20. Februar 1900.

Der Gerichtsseiireiber: P. Ehrsam.

„Schweiz"
Allgemeine Versicheruiig'B-Actieri-Q-esellschaft in Zürich.

Das Rechtsdomizil der Gesellschaft für den Kanton Waadt wird hiermit
verzeigt bei Herren Perrin & Co. in Lausanne, an Stelle der erloschenen Firma
Robert Ruchonnet daselbst. (D. 20)

Zürich, den 49. Februar 1900.

„SCHWEIZ", Allgemeine Versicherungs-Actien-Gesellschaft,
Der Präsident: Der Direktor:

Biedtmann-Naef. U. Knorr.

Allgemeine Spiegelglas-Versicberungs-Gesellschaft in Berlin.
(Errichtet im Jahre 1863 in Mannheim.)

Unsere Gesellschaft verzeigt folgende Agentur-Neubesetzung für den Kanton
Luzern an Stelle von Herren Mahler & Rynert: Herr J. Welbel-Furrer,

Glas- und Spiegelhandlung in Luzern. (D. 21)
Basel, den 19. Februar 1900

Aligem. SpiegelglasTersichernngK-Gesellsthaft (all« Hannheimer) in Berlin,

Die Generalagentur: M. 0. Ruokhaeberle.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eommercio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — L Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1900. 20. Februar. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
Art. Institut Orell Füssli in Zürich I (S. H. A. B. vom 1. Januar 1899
pag. 1) erteilt Kollektiv-Prokura an Paul Wild, jun., in Zürich U, und an
Alfred Wild, in Zürich I, beide von Zürich, in dem Sinne, dass die
Genannten unter sich oder je mit einem rier übrigen Unterschriftsberechtigten
per Prokura rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sind.

20. Februar. Die Koilektivgesellscbaft unter der Firma Primbs & Müller
in Zürich I (S. H. A. B vom 8. Januar 1900, pag. 24), Gesellschafter:
Friedrich Primbs und Aloys Müller, hat sich aufgelöst, und es ist diese
Firma erloschen.

Inhaber der Firma Aloys Müller in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Aloys Müller, von
Schwarzenfels (Preussen), in Zürich II. Velohandlung. Fraumünsterstrasse
14, im «Metropol#.

20. Februar. Die Firma Frau Th. M. lluber in Kilchberg (S. H.
A. B. vom 14. Juli 1899, pag. 887) hat ihr Domizil, den Wohnort der
Inhaberin und des Prokuristen Mathias Huber nach Zürich III verlegt und
verzeigt als Geschäftslokal: Josephstrasse 110.
" 20. Februar. Die Firma B. H. Guggenheim in Nossikon-Uster
(S. H. A. B. vom 24. Juli 1886, pag. 495) verzeigt als Wohnort des
Inhabers und Geschäftslokal :Riedikon-Uster.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Belp (Beiirk Heftigen).

1900 21. Februar. In den Vorstand der Käsereigenossenschaft Kirchdorf
jn Kirchdorf (S. H. A. ß. Nr. 82 vom 21. März 1806, pag. 338) ist an
ytelle des ausgetretenen Christian Krebs, Spengler, als Beisitzer und Milch-

feker gewählt worden: Friedrich Messerli, Landwirt, in der Weyermatt zu
Kirchdorf.

Bureau Biel.
20. Februar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Bähni & Cie

mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 46 vom 5. April 1888, Nr. 26, vom
22. Februar 4890, und Nr. 151 vom 5. Juni 1897) ist infolge Todes des
unbeschränkt haftenden Gesellschafters Jean Bähni-Rouget erloschen. Aktiven
und Passiven gehen Uber an die Kollektivgesellschaft «Bähni & Cie#.

Frau Witwe Anna Bähni, geh. Rouget, und deren drei Söhne, Jean,
Eugen und Charles Bähni, alle von Bolligen, wohnhaft in Biel, haben unter
der Firma Bähni & Cie mit Sitz in Biel, eine Kollektivgeseüschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt und Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft «Bähni & Cie#
übernimmt Natur des Geschäftes: Fabrikation von Uhrenbestandteilen und
Konstruktion von Maschinen. Geschäftslokal: Werkhofstrasse 41.;

Bureau de Gourtelary.
20 fevrier. Le chef de la maison E. Tschoumy-Bossel ä Tramelan-

dessus, est Elisa, nöe Rossel, üpouse söparee de biens de Jean Tschoumy,
de Wolfisberg, ä Tramelan-dessus. Genre de commerce: Marchand-tailleur,
coiiTeur. Bureau: Tramelan-dessus.

Burkau Fraubrunnen.
20. Februar. Unter der Firma Bäkereigenossenschaft Bätterkinden

hat sich, mit Sitz in Bätterkinden, eine Genossenschaft gebildet /.um
Zwecke der Verbesserung der hiesigen Brotlage und zur Betreibung einer
gemeinsamen Bäckerei, um den Genossenschaftsmitgliedern jederzeit gut
gebackenes, schmackhaftes, vollgewichtiges und möglichst billiges Brot
verabfolgen zu können. Die Statuten sind am 6. Januar 1900 definitiv
festgestellt und an der Generalversammlung vom 28. Januar 1900 angenommen
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Jedermann, der
einen Anteilschein von Fr. 10 erworben und die Statuten unterzeichnet
hat, ist Mitglied dieser Genossenschaft. Die daherige Anmeldung hat bei
dem Vorstande schriftlich oder mündlich zu erfolgen, welcher über die
AufDahme in endgültiger Weise entscheidet. Die Einzahlung des Genossen-
scbajtsbeitrages in Raten ist gestattet Als Minimum werden Fr. 2 bestimmt.
Der"Anteilschein soll innert 6 Monaten einbezahlt werden. Der Austritt aus
der Genossenschaft erfolgt: a. durch offizielle Streichung, wenn: Ii ein
Mitglied in Konkurs fällt;. 2) ein Mitglied stirbt; 3) ein Mitglied aus der
Gemeinde wegzieht und keine Austrittserklärung einreicht. Will es in
diesem Falle in der Genossenschaft verbleiben, so hat es dem Vorstande
hievon rechtzeitig Mitteilung zu machen; der Vorstand entscheidet dann
nach Gutfinden; 4) wenn ein Mitglied der Genossenschaft in der Weise
zuwiderlebt, dass ihr materieller Schaden entsteht (Art. 8, Ziff. 8 der
Statuten); b. durch freiwillige Austrittserklärung, welche mindestens vier
Wochen vor Ablauf des Geschäftsjahres beim Vorstandspräsidenten zu
erfolgen hat (0. R. 684, 3). Wenn ein Genossenschafter vor Ablauf von
2 Jahren aus der Genossenschaft austritt, so hat er nicht nur kein Recht
am Genossenschaftsvermögen, sondern ist gehalten, Fr. 20 Busse zu
entrichten (ausgenommen Art. 4 A, litt. a. a., b. b. und c. c. der Statuten). Ein
anfälliger Rückstand in der Einzahlung des Anteilscheines ist in obiger
Busse nicht inbegriffen. Tritt ein Genossenschaftsmitglied erst nach 2
Jahren aus, mittelst vorgeschriebener Austrittserklärung von 4 Wochen, so
hat es Anspruch auf Rückerstattung des einbezahlten Anteilscheinbetrages,
wenn es die Gemeinde Bätterkinden verlässt. Bleibt der Austretende in
der Gemeinde, so fällt das Einbezahlte der Genossenschaft zu. Wenn das
wegziehende Mitglied keine Austrittserklärung 4 Wochen vor Ablauf des
Geschäftsjahres (Art. 4 b der Statuten) einreicht und deshalb offiziell
gestrichen werden muss, so verliert es damit jeden Anspruch auf das
Einbezahlte; ebenso wenn es vor Ablauf von 2 Jahren wegzieht. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen;
die persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen im Anzeiger für das Amt Fraubrunnen und im
Anzeiger für die Kirchgemeinden Kirchberg. Utzenstorf, Koppigen und
Hindelbank. Ein anderer als der im GenossenschafLszwecke liegende
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Dividenden werden keine ausbezahlt. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung und ein aus 8
Mitgliedern bestehender Vorstand, inkl. 2 Reclinungsrevisoren. Der Präsident,

der Vicepräsident und der Sekretär vertreten die Genossenschaft
gegenüber dritten Personen und vor Gericht und zeichnen für dieselbe
rechtsverbindlich kollektiv je zu zweien. Der Vorstand besteht aus: 1) Nikiaus

Wyss, von Wynigen, Landwirt und Rechenmacher, Präsident; 2) Karl
Stämptli, von Moosseedorf, Hammerschmiedarbeiter, Vicepräsident; 3) Rudolf
Buchser, von Bätterkinden, Küfer; Sekretär; 4) Johann Käsermann, von
Bätterkinden, Pflasterer, Kassier; 5) Fritz Bangerter, von Seedorf, Maurer;
ö) Ulrich Grossenbacher, von Walterswyl, Hammerschmiedarbeiter, in Kräy-
ligen; Nr. 5 und 6 Beisitzer; 7) Johann Bucbser, von Bätterkinden, und 8)
Johann Schürch, vonSumiswald, Eisenwerkarbeiter; Nr. 7 und 8 Rechnungsrevisoren;

Nr. 4 bis und mit 5, 7 und 8 in Bätterkinden wohnhaft.

Bureau de Moutier.
20 füvrier. Sous la date du 24 aoüt 4891, Je conseil d'administration

de la Sooietc de Consommation de Moutier, sociötü anonyme dont
le siöge est ü Moutier (F. o. s. due. du 2mars 1883. page215 du 26janvier
1888, page 82; du 24 octobre 1888, page 867), a noramö en qualiW de gerant
de oet ütablissement, en remplacement de Jules Bichsei,' dömissionnaire,
Ariste Lachat, originaire de La Scbeulte, ä Moutier. Son entröe en fonc-
tions a 6te fixöe au 1er septembre 189K

Bureau de Porrentruy.
'* 19 fövrier. La raison Blrina Yauolair, ä Porrentruy, (F. o. s. du c. du

3 avril 1884, n° 27, page 235), est radiöe d'office ensuite du döpart de
son chef.
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-19 fevrier. La raison J. Comraan-Kohler, ä Porrentruy (F. o. s. du
c. du 12 octobre 1892, n° 220, page 885), est radiüe d'office ensuite de
faillite du titulaire.

19 fAvrier. La raison Achille Mouche, ä St-Ursanne, (F. o. s. du e. du
16 juillet 1897, n° 188, page 773), est radiAe d'olfice ensuite de faillite du
titulaire.

19 fdvrier. La raison Gaibrois Joseph, ii Porrentruy (F. o. s. du c.
du 3 aoüt 1896, n° 217, page 895), est radiee ensuite de döcAs de son chef.

19 fAvrier. La raaison Pretat et Berberat, ä Porrentry (F. o. s. du c-
du 19 septembre 1894, n° 208, page 853), est radiAe d'olfice ensuite du
depart de ses cbels.

'
19 fAvrier. La raison Pierre Periat, ä Alle (F. o. s. du c. du 12 avril

1887, n° 26, page 192), est radiAe d'olfice ensuite du depart de son cliel.

Bureau de Saignetegier (district des Franches-Moniagnesl.
19 fAvrier. Le che! de ia maison Paul Quenet, ä SaignelAgier, est

Paul Quenet, originaire de Montlaucon, demeurant ä SaingelAgier. Genre de
commerce: Boucherie, chareuterie. Bureaux: A SaignelAgier.

19 fAvrier. La raison Justin Gattin, au Bourquard-Cattin, commune des
Bois, Apicerie et chareuterie (F. o. s. du e. du 5 fAvrier 1885, n° 16,
page 90), est radiAe d'olfiee ensuite du depart du titulaire.

SchafThauseu — SchalTliouse — Sciaffusa
1900. 20. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Konsum-

Verein Rüdlingen, mit dem Sitze in Rüdlingen (S. II. A. B. Nr. 13 vom
81. Januar 1888, pag. 97), hat sich dureh Beschluss der Generalversammlung
vom 20. Januar 1898 aulgelöst; die Liquidation der Gesellschalt ist beendigt
und die obgenannte Firma erloschen.

Graubündcii — Grisous — Griglonl
1900. 19. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sanatorium

Schatzalp in Davos (S. H. A. B. 1898, pag. 885) hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 26. Mai 1899 beschlossen, das Ge-
sellschaflskapital um Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken), von
Fr. 500,000 aul Fr. 700,000 zu erhöhen, durch Ausgabe von 80 (achtzig)
weiteren Aktien von je Fr. 2500. Demgemäss wurden die Gesellschaits-
statuten dahin abgeändert, dass das Aktienkapital nun festgesetzt ist auf
Fr. 700,000 (siebenhunderttausend), eingeteilt in 280 auf den Namen lautende
Aktien von je Fr. 2500. Die weiteren am 26. Mai beschlossenen
Statutenänderungen berühren die Publikationen im Handelsregister nicht.

Waadt — Vaud — Yaud
Bureau de Vevey.

1900. 20 fAvrier. La raison J. L. Meystre, k Corseaux (F. o. s. du c. du
14 mai 1891, n° 112, page 458), a cessA d'exister ensuite du dAcAs de
son chef.

Neuenburg — Neuchillel — Neuchälel
Bureau de Mötiers (district du Val-de- Iravers).

1900. 19 fAvrier. Arthur Maeder, de.Thalheira (Argovie), et Louis-Alfred
Racine, de Lamboing (Berne), les deux domieiliAs ä Noiraigue, ont eonstitue
ä Noiraigue, sous la raison soeiale Maeder et Racine une sociale en nom
eoileetif ayant eommeneA le 1er janvier 1900. Genre de commerce: Fabrication

de la boite de montres en tous genres. Bureaux: Noiraigue, Rue du
Pont.

19 fevrier. La maison Ed. Renfer, ä Noiraigue (F. o. s. du c. -du
2 janvier 1887, n" 3, page 21), a transfArA son siAge de Noiraiguö" ;i
F 1 e u r i e r.

•19 fevrier. La societA en commandite Albert Maeder et C'% ä

Noiraigue (F. o. s. du c. du 20 fAvrier 1899, n° 52, page 206), est dissoute.

Nichtamtlicher Teil -
Ausseiiliaiidel der Vereinigten Staaten von Amerika.

XI (SclllllRs).

Wie bereits bei der Erörterung des Eiufuhrbandels erwähnt, strebt
die industrielle Entwicklung der Vereinigten Staaten von Amerika mit
Riesenschritten vorwärts. Die Ausbeulung der natürlichen Reichtümer des
Landes wird uriterstüLzt durch einen vor niehts zurürksehreekenden
Unternehmungsgeist, dureh grosse Beweglichkeit des Kapitals und die Möglichkeit,

ohne Einschränkungen die Konjunktur auszunutzen. Dabei wird dio
hillige Herstellung von Industrieerzeugnissen sehr unterstützt durch die
Herausbildung bestimmter Fahrikationsnietlioden und die Specialisierung,
welche eine rationelle Massenfabrikation ermöglichen. Die jüngsten Erfolge
auf dem Gebiete des Maschinen-, Wagen- und Brückenbaues sind zum Teil
hierauf zurückzuführen. Durch die in Deutschland so ausgeprägte Neigung,
namentlich auf den genannten Gebieten für jede Lieferung besondere neue
Konstruktionen anzuwenden, wird eine rationelle FahrikaLiou vielfach
verhindert. In der Massenfabrikation und in der Herstellung der grossen Stapelwaren

liegt die starke Seite der amerikanischen Industrie, und die Erfolge
haben sieh nicht nur auf dem heimischen, sondern auch auf dem
Weltmärkte gezeigt. Dabei ist nicht zu übersehen, dass mit wenigen
Ausnahmen auch bei der Massenfabrikation das Bestreben bestellt, die QualiLät
nicht leiden zu lassen. Gerade die letztere isL es, welche der amerikanische
Fabrikant und ExporLeur zum Schlagwort seiner Reklame gemacht hat.
«No better in the world« ist das Feldgesehrei, mit welchem von den
Konsuln, den Exporlvereinen, wie der National AssoeiaLion of.Manufacturers
of the United Slates of America u. a., sowie von hervorragenderen
Industriellen der Vereinigten Staaten, welche sich von Zeil zu Zeit dureh die
Presse vernehmen lassen,' das amerikanische Industrieerzeuguis im Jn-
und Auslande gepriesen wird. Auch hei der Philadelphia Export Exposition
bildet das Bestreben, «die UeherlegenheiL amerikanischer Ei Zeugnisse»
dem', auswärtigen (und nebenbei natürlich auch dem amerikanischen)
Käufer zu zeigen, den Grundton des Unternehmens. Ueberall, amtlich und
nichtamtlich, wird verkündet, dass der Deutsche seine Erfolge lediglich
der Nachbildung amerikanischer Maschinen und Werkzeuge zu verdanken
hat. dass er amerikanische Muster nachahmt und hillige und schlechte
deutsche Ware mit amerikanischer Bezeichnung versieht, um sie als
amerikanische Ware zu verkaufen. Einen gewissen Vorteil hat die
amerikanische Ware auf den von specilisch angelsächsischem Charakter oder
Gesehmaek beherrschten Märkten. Beispielsweise linden amerikanische
Thiiren, Fensler und Bauschlosserei waren besseren Absatz in Gegenden,
wo nach englisch-amerikanischem Muster gebaut wird. Augenfällig ist ferner
der Fortsehritt im Absatz amerikanischer Erzeugnisse in Ländern, mit
welchen der Verkehr in englischer Sprache geführt werden kann.

Die Expausion auf dem Gebiete des. Handels ist das ständige Thema
der Erörterung in der amerikanischen Tages- und in der Fachpresse, und
allenthalben gieht sieh ein fast fieberhaftes Verlangen kund, auswärtigen
Absatz zu finden. Diesem Verlangen liegt wohl in erster Linie das Be-

La raison est radiAe. L'actif et le passif sont repris par la maison Ed.
Renfer actuellement ä Fleurier, raison dAjä inscrite au registre du
commerce (F. o. s. du e. du 12 janvier 1887, n" 3, page 21, et F. o. s. du c.
de ee jour).

Geif — Genfcve — Giaevra

1900. 19 fAvrier. La maison Amcienne Maison Vvo Limousin & Des-
cours „Aug. Descours" ayant son siAge prineipal ä Lyon et succursales ä
GenAve (ville), pour un eommerce de combustibles, et ä Carouge, pour
l'exploitation de l'usine ä gaz de cette locality (F. o. s. du e. du 16 dc-
eembre'1893, n°262, page 1067), modilie son inscription en ce sens qu'elle
a cAdA le commerce de combustibles, actuellement installe 40. Rue de
Lausanne, ä la sociAlA anonyme «Aneienne maison Limousin &. Descours»,
ci-aprös dAsignAe, el garde sous son nom personnel, l'exploitation de l'usine
ä gaz, de Carouge, qui resle le seul siAge de la succursale.

19 fevrier. Aux terraes de la publication qui en a öle faite dans le n" du
12 juillet 1899, du journal d'annonees lAgales «Le NouvellisLc de J,von», il
a AtA eonstitue, sous la denomination de Aneienne maison Limousin et
Descours, une sociAtA anonyme qui a sou siAge ä Lyon, et des
agenees dans diverses localitAs de la Franee. et a repris notamraent la
suite des affaires de la sueeursaie que «Aug. Deseours», sus-menlionne,
avait eonservAe ä GenAve. La sueeursaie a pour ohjel, de meme que la
sociAte, l'aehal et la vente des eharhons, houilles, cokes et autres raalieres
combustibles quelconques. 2° Fachat et la vente de tous materiaux de
construction et autres entreprises meutionnees en detail ä l'art. 2 des Statuts.
La duree de la societe est de 50 annAes ä dater du I i juin 1899, date de
sa eonstitution definitive. Son capital social est fixA ä quatre millions cinq
cent mille francs (fr. 4,500,000), divises en 9000 actions de 300 francs chacune.
nominatives ou au porleur, au choix de l'actionnaire. II n'est pas prevu
d'aulres publications que Celles relatives aux convocations d'assemblAes
gAnerales qui seront insArees dans un des journaux du siAge social. Toule-
fois, en cas de dissolution et pour Loutes decisions interessant les Liers,
la direction s'engage ä inserer daus un des journaux de GenAve, les
publications relatives ä oes ohjels. La sueeursaie de Geneve est valablement
engagöe vis-ä-vis des tiers, en premier lieu par la signature de Fun des
deux administrateurs-delegues, qui sont: Auguste Descours el Regis Fla-
chat, tous deux äLyon, et plus particuliArement par le sieur Marius-Antoine
Chierpe. d'origine franeaise, domieiliA ä GenAve, auquel procuration a etc
eonferee ä oet effet par la direction (et oe, dans les limites prevues par
le C. 0., art. 422 et suivants). Bureaux: ä GenAve, 40, Rue de Lausanne.

19 fevrier. La societA en eoramandite J. Oberholzor et Ciu, nA-
gooiants en quineaillerie et articles de mAnage, ä GenAve (F. o. s. du o.
du 12 juillet 1895, n" 179, page 752). est deelaree dissoute, en premier
lieu, par le decAs de FassociA eomraandilaire, Alphonse Schubiger, de
St-Gall, survenu le 2 avril 1896 et dont Ja eoramandite avail ete continuee
par Emile Schubiger, pere, ü St-Gall, et pour la meme sorame, ol ensuite
par le dAcAs de Fassooie-gerant responsable, .lean Oherholzer. survenu le
25 aoüt 1899.

L'actif et le passif de la raaison sont restes ä la charge de Marlin
Schaub, de Bäle-eampagne, domicilii) ä GenAve, jusqu'ici Fun des assooies
gerants, lequel la eontinue sous la raison M. Schaub, ä GenAve. Genre
d'affaires: Commerce de fers, metaux, quineaillerie et articles de menage.
Magasins: 19, Rue des Alpes.

19 fAvrier. (/association ayant pour titre Fromagerie de Bernex sous
le Toy, ayant son siAge ä Bernex (F. o. s. du c. du 24 avril 1884, n° 33.

page 298), ayant raodiliü dans sa derniAre assemhlee, son comite, ee dernier
resteoomposA de: Jaeques Baudit, Anloine Novelle, Louis-Alphonse MarAchäl.
Jean Goudrier, Pierre Chaffard, Francois Ferrard et Louis Fournier. tou:
ä Bernex.

Partie nos offlcielle
wusstsein zu Grunde, dass bei der gewaltig steigenden Produktion ein
Auslass naeli auswärtigen Märkten unhedingL geschaffen werdeu muss,
sohald der einheimische Bedarf nachlässt. Zunächst sind es uatiirlicli die
Nachbarländer, welche als Absatzgebiete beansprucht werden. Als feststehender
Grundsatz gilt die in das HandelsgebieL überlragene und erweiterte Monroe-
Doktrin »Ganz Amerika für nordamerikauiseho Waren». Die Eroherimg
europäischer Märate wird mehr als eine Ehrensache, wie als ein dauernd
gutes GesehäfL betrachtet. Dagegen richLen sieh die Bestrebungen mit aller
Energie auf die Gewinnung des ustasialisclien, besonders des chinesischen
und des asiatisch-russischen MarkLes. Für die Gewinnung des chiuesischeii
Marktes wird eine beispiellose Propaganda unter llerauzicluiug des
gesamten Rüstzeuges der «Anglosaxou Alliance» gemacht. Von neueren
Erscheinungen auf dem ostasiatisehen Markte ist in dieser Beziehung das
Kartell der American China Development Company. New-York, und der
British and Chinese Corporation. LimiLed, London, zu erwähnen. Abgesehen

von der Teilhaberschaft, welche, die beiden Gesellschaften einander
an dem Bau uud Betriebe von Eisenbahnen (zunächst von Nun kau nach
Canton und von dem letzteren Orte nach Kowloon) eingeräumt haben.
liandelL es sicli dabei hauptsächlich um die Herheiführung eines
Einverständnisses der britischen und amerikanischen Regierung zum SeliuIxe
des Konsortiums in dessen Beziehungen zu'den chinesischen Behörden,
in Anbetracht des fast unbeschränkten Kapitals, über welches das Kartell
verfügt, wird mit demselben forlaD zu reehnen sein. Die Atchison, Topeka
and Santa Fe Railway unterhält seil Anfang d. .1. vou San Diego, Kalifornien.

aus unter dem Namen «California and Oriental Steamship Company»
eine Dampfschiffahrlsverhindung mit Japan und China, welche sieh gut
zu entwickeln scheint. Die Hinfracht besteht hauptsächlich aus Mehl, Baumwolle

und Eisen (kalifornischer Herkunft), die Rückfracht aus Thee und
Seide. Die erstore betrug bei den drei ersten Fahrten zusammen 10,272 t.
Wichtigere Neuunternehmungen, welche auf die Hebung des Handels und
Verkehrs mit Südamerika abzielen, stehen vereinzelt' da. ErwälinenswerL
ist die von der Firma II. P. Houston and Company, London und Liverpool
(New Yorker Vertreter: Barberand Company), in Angriff genommene
Einrichtung einer neuen Dampferlinie zwischen New York und den Häfen an
der Mündung des La Plata, für welehe seehs Dampfer mit einer
Fahrgeschwindigkeit von zwölf Knoten und einer durchschnittlichen Tragfähigkeit
von 6000 t im Bau begriffen sind. Die Fahrten sollen vom August d. J. ab
monatlich erfolgen.

Verschiedenes. — Divers.
Konsulate. Der Bundesrat hat am 20. Februar Herrn Ludwig Sider

von Zweisimmen, Konsulatskanzler in Philippeville, zum schweizerischen
Vicekonsul dasellisL (für die Provinz Constantino) ernannt.

Schweizerisch-österreichischer Gerichtsverkehr. Zwischen der Schweiz
und Oesterreich ist eine Erklärung betreffend die Einführung des direkten
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Verkehrs zwischen den schweizerischen und den österreichischen Gerichten
vereinbart worden.

Handelsreisende in Brasilien. In Rio de Janeiro bestehen, dem Board
ol Trade Journal zufolge, für Handlungsreisendc keine besondern
Urschriften. — In l'ernambuco hat jeder Handlungsreisende eine Landesabgabe

von '200 Milreis, in Geara eine Landes- und Gemeindeabgabe im
Gesamtbeträge von 270 Milreis zu entrichten. — In Baliia wird von dem
dahin kommenden Haudlungsreisenden eine Landesabgabe von 1000 Milreis
erhoben, und zwar einmal im Jahre, ohne Rücksicht darauf, wie oft er
aus anderen brasilianischen Häfen daselbst erscheint. Dagegen muss er
diese Abgabe jedesmal dann bezahlen, wenn er sich aus dem Auslande nach
Bahia be'giebt. — In Para beträgt die jährliche Steuer für Handlungs-
reisende 1000 Milreis, in Amazonas 300 Milreis, in Marauham 200 Milreis.
— In Rio Grande ist eine Gemeindesteuer von 500 Milreis festgesetzt, wird
jedoch vun den Handlungsreisendcn nicht mit besonderer Strenge erhoben;
in Pelotas jeduch, wo eine gleiche Steuer vorgeschrieben ist, muss die-
snlho von den einzelnen Reisenden pünktlich geleistet werden. — In Porto

Alegre wird der Handlungsreisende mit einer Abgabe von 1000 Milreis
belastet; in Säo Paulo kann er steuerfrei, arbeiten.

* * *

Consulats. Le conseil föderal a, en date du 20 fevrier^ nommö M.

Louis'Sider, de Zweisimmen, chancelier du vice-consulat ä Philippeville, en
quality de vice-consul cn.cctte residence (pour la province de Constantine).

Suisse-Autriche-Hongrie. Une declaration a ete echangee entre la

Suisse et I'Autriche-Hongrie instituant la corrcspondancc directe entre les
tribunaux des deux ötats.

Anslitndisclie Blinken. — Bauques «raugires.
Niederländische Bank.

10. Februar. 17. Februar. 10. bebruar. 17. Februar,
a. a. a. a.

MeUllbeatand 132,158,933 134,863,336 Notencirkulation 216,402,300 213,773,075
WechaelpofitTnilli 52,699,460 58,250,802 Coati-Correnti. 2,939,707 5,499,743

Auuonreli-Pacbt:
Rudolf Mosro, Ztlrlch, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie des aanoncc-c

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

der

Politischen Gemeinde Altstetten hi arid

Fr. 500,000 ä 4XU °l» auf 10 Jahre fest.

Die Inhaber-Obligationen (ä Fr. KJÜU und Fr. 500) werden halbjährlich verzinst.
Das Anleihen liegt zur Zeichnung (al pari) vom 26. Februar bis 15. März bei

der Tit. Zürcher Kantonalbauk uud deren Filialen auf.

Altstetten, den 2U. Februar lüUO.
(265) Der Gemeinderat,

"Wir helehnen dato currente Wert-
schriften gegen Wechsel auf 3—6
Monate oder in laufender Rechnung
zu 5 °/e netto Kommissioa

Bern, 12. Fehruar 1900.

Spar- & Leihkasse
(235) in Bern.

Chemische Union in liq.,
Basel.

Unsere Gesellschaft ist durch Be-
schluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vorn 6. Februar a. c. in
Liquidation getreten und sind die
Kreditoren eingeladen, ihre Ansprüche an
die Gesellschaft anzumelden. (245)

Basel, den 17. Februar 1900.

Chemische Union in lin.
Der Liquidator: Peter Hefti.

Jacky Summerer &C-
(Nachfolger von Meyer & Gloor)

mm—mm Internationale Transporte
Chiasso + JB»»1 + Florenz

Beschleunigter Specialdienst nach England (221)

Billigst« Durchfrachten
nach allen Uberseeischen Bestimmungen, besonders nach Indien, China u. Japan.

Die Blickensderfer Nr. 7 (neuestes Modell).

Zeltweg Nr. 7,

Vollkommenste Klaviatur-Maschine.
Sichtbare Schrift, Tabulator etc.
Feinste inländische Referenzen. Auch

auf Ratenzahlung erhältlich.
Modell 7 (5 Kg) Fr. 300.

(19) » 5 (3 ») » 220.
Wiederverkäufer Rabatt.

Kataloge durch den Alleinvertreter:

F. Seiler-Wethli,
— Telephon Nr. 2948.

Chemische Fabrik Schönenwerd H. Erzinger
fabriziert; (1404)

Bleiweiss, Bleimennige (Minium), Bieiglätte, Natrium-Nitrit 96/98 %,
salpetersaures Blei, Anilinsalz, Tiirkischrotbl.

Kündig, Wunulerli Jt C'%
TJs"t©r (Kt. Ziiricli). (n7)

1 Specialfabrik für *

Schmirgel-, Schleif- und Poliermasohinen
und Schmirgelwaren jeder Art.

für SchmiedefCQ .T, sowie zum Entlüften von Fabriken, Restaurants etc.
Komplette Entstaubungs- und Spänetransport-Anlagen

nach bewährtem System für alle Holzbearheitungs-Etablissemente.

Die billigste Betriebskraft sind

Kraftgas-Anlagen Taylor
mit. eigener Gasbereitung 6—100 HP. Garantie 3—4 Centimes per HP-

Stunde. Wenig Raumbedarf. Keine besondere Wartung.

Der Gaserzeuger Taylor
kann für jeden Ventil-, Gas-, Benz- oder Petrolmotor verwendet werden und
vermindert seine Anbringung die Betriebskosten auf 3 Cts. per HP-Stunde,.

Weitgehendste Garantie. — Zahlreiche Referenzen. (215)

GILLIERON & AMREIN, Constructeurs, VEVEY.

Schweiz. Hypothekenbank
in Solothrnrn.

Generalversammlung.
Die tit. Aktionäre der Schweizerischen Hypothekenhank in Solothurn werden

hiemit zur ordentlichen General-Versammlung auf Mittwoch, den 14. März 1900,
vormittags 11 Uhr, im Hotel zur Krone in Solothurn eingeladen.

Traktanden:
I. Bericht und Rechnungsahlage des Verwaltungsrates üher das Jahr 1899.

II. Bericht der Kontrollstelle.
III. Beschlussfassucg hetreftend;

1) Abnahme des Jahresberichtes und der J «hresreclinung pro 1899.
2) Entlastung des Verwaltungsrates, der Direktion und des Direktors

betreffend die Geschäftsführung für das Jahr 1899.
3) Verwendung des Reingewinnes für das Jahr 1899.

IV. Wahl von vier Mitgliedern des Verwaltungsrates.
Zur Erlangung des Stimmrechtes haben die Aktionäre ihre Aktien spätestens

drei Tage vor der Generalversammlung an unserer Kasse in 3olothurn,
oder bei der tit. Basler Handelsbank in Basel, Berner Handelsbank in
Bern, oder hei den Herren Weck, Aeby & Cie., Bankiers, in Freiburg,
oder hei der Neuenburger Handelsbank in Neuenburg, zu hinterlegen.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, samt dem Beriebt
der Revisoren, werden 8 Tage vor der Generalversammlung zur Einsicht der
Herren Aktionäre in unserm Geschäftslokal aufgelegt

Solothurn, den 20. Fehrusr 1900. (266)
Namens des Verwaitnngsrates der Schweiz. Hypothekenbank.

Der Präsident: B. Both.

Gothaer Lebensversicherungsbank
(gegründet 1827).

VersleheraigibtsUiid zn i. Februar 1900 : 967,500,000 Fraakea.

Dividende im Jahre 1900:30 bis 138 % der Jahres-Normaljirämie, je nach dem Alier der Versicherung

Aufnahmen vermitteln gebührenfrei,

Aarau:
Basel:
Bern:
Biel:
Chain:
Ghur:
St. Gallen:
Genf:
Glarns:
Heiden:

F. Frickei^Wirz;
Wilh. Bufleb;
Rooschüz k C°;
Bogdan Orum;
A. Hürlimann;
W. Lochei^Juvalta;
Alf. Gähwiller;
H. Schroeder-Coulin;
Fridolin. Tschappu;
Huldr. Sturzenegger;

in: (264)
Herisau: J. J. Tanner;
Lausanne: Gh» Bretagne;
Luzern: H. Ziegler;
Bapperswyl: Fr. Rüegg;
Rorschach: Otto Fäh-Wild;
Schaffhansen: G. Schoezler;
Solothurn: Roh. Blaesi, Sekretär;
Teufen (Appenzell): E. Walaer;
Winterthur: E. Zwingli, Sek.-Lehr.;
Zürich: J. Stähelin.

Aktiengesellschaft
Neues Stahlbad St. Moritz

Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird der das
Rechnungsjahr 1899 betreffende Coupon Nr. 8 unserer Aktien mit Fr. 20
per Stück eingelöst in Basel bei den Herren Ellinger & Cie.; in Chur bei
der Bank für Graubünden; in Zürich hei dem Schweiz. Bankverein.

Die Coupons sind mit einem Nummernverzeichnis zu versehen.
Zürich, den 20 Februar 1900.

(233) Der Verwaltung«*,



266

PRUDENTIA
Aktiengesellschaft für Rück- und Mitversicherungen.

Wir beehren uns hiermit, die Herren Aktionäre zu der am

Samstag, den 10. März 1900, vormittags 10 Vs Uhr,
im Geschäftslokale der Gesellschaft in Zlirich, Gotthardstrasse 43,

stattfindenden (259)

ausserordentlichen Generalversammlung
einzuladen, in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen werden:

1) Erhöhung des Grundkapitals von ein ein halb auf drei Millionen
Franken durch Ausgabe von 1000 Aktien ä 1500 Franken.

2) Revision der Statuten.
Die Anträge des Verwaltungsrates betreffend die Erttöhung des

Grundkapitals und die Revision der Statuten werden den Herren Aktionären zugestellt.
Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten

können von Donnerstag den 8. März c. an auf unserem Kassabureau
bezogen werden.

Zürich, den 17. Februar 1900.

PßUDENTIA, Aktiengesellschaft für Rück- u. Mitversicherungen,
Der Verwaltungerat: Der Direktor:

Herrn. JNabholz, Präsident. Wasels.

GENERAL
Life assurance Company

Gegründet 1837. Gründangskapltal Fr. 25.000.000.
Vom bolien Bundesrate konzessioniert am 14 ITebr. 1800.

Gesellschaft ersten Ranges
mit massigen Prämien und äusserst vorteilhaften Bedingungen.

Man weDde sich an die Direktion für die Schweiz:

&ebr. Stebler, Zürich, <1017>

sowie an deren Vertreter an allen grösseren Plätzen der Schweiz.

Blankart, Pestalozzi & Ce.

Zürich,
Fraumünsterstrasse 16.

(963)

Bankgeschäft.
Torschüsse gegen Hinterlage conranter Wertpapiere.
Eröffnung von Konto-Korrent-Krediten.
Eröffnung von provisionsfreien Check-Konti.
Diskonto und Inkasso von Wechsein auf das In- und Ausland.
Abgabe von Tratten und Kreditbriefen.
Vermittlung von Kapitalanlagen.'
Vermögensverwaltungen.
Ausführung von Aufträgen an den Börsen des In- und Auslandes.
Inkasso von Coupons und verlosten Effekten.
Umwechslung fremder Banknoten und Sorten.

Seller Restarting Injector
(bester, einfachster u. billigster Injector).

Antomat-Dampfpumpen.
Wasserstands-Apparate. (85)

«Tenkins-Ventile.
Dampfcylinder-tScbmierapparate.

Oelreiniger. Manometer.

Schweiz. BücBersichernngs Gssellscliaft.

Wir beehren uns hiermit, die Herren Aktionäre zu der am

Samstag, den 10. März 1900, vormittags 9l/« Uhr,
im Geschäftslokale der Gesellschaft in ZUrich, Gotthardstrasse 43,

stattfindenden

ausserordentlichen Generalversammlung
einzuladen, in welcher folgendes Geschäft zur Behandlung kommen wird:

Revision der Statuten.
Die Anträge des Verwaltungsrates betreffend die Revision der Statuten

werden den Herren Aktionären zugestellt.
Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten

können von Donnerstag, den 8. März c. an auf unserem Kassabureau
bezogen werden. (258)

Zürich, den 17. Februar 1900.

Schweizerische Bückversicherucgs-ßesellschaft,
Der Verwallungarat: Der Direktor:

Herrn. Mabholz, Präsident. Wanel*.

1. Steinacher & Rueff
Telegramm -Adresse:
Spedition Basel. Spedition u. Kommission.

Regelmässiger täglicher direkter Sammeldienst zu äusserst vorteilhaften
Bedingungen bei coulautester Bedienung zwischen Antwerpen uad Basel für
Gütertransporte ab Belgien, England, Amerika, Norddeutschland, Dänemark,
Skandinavien, Russland etc. (Empfangnahme und Weiterbeförderung auf den
Plätzen Antwerpen und Basel wird unter unserer persönlichen Leitung durch
unser bestgeschultes, eigenes Personal besorgt)

Eigener prompter Sammelverkehr ab Hävre für Kaffee etc. Korrespondenten

: die Herren F. Puthet & Co., 183, Rue Victor Hugo, Hävre. Billigste
Preisnotierungen für Ausnahmetarifgüter ab Amsterdam, Botterdam, Hamburg

und Bremen.
Vorteilhafteste kontraktliche Uebereinkommen mit nur erstklassigen

Gesellschaften für Bheintransporte ab belgischen und holländischen Häfen.
Verzollung, Verteilung und Formierung von Sammelwagen aus und nach

allen Richtungen.
Billigste Röexpedition von Stückgütern aller Art Sachgemässe und prompteste

Behandlung von Gütern im Veredlungsverkehr. Lagerung.
Preisanfragen aus der Schweiz (nach Basel erbeten) werden umgehend

beantwortet. (232)

Eisenkonstruktionen.
I Brücken, Dachslüble, Aussichtstürme.

^ Fabrik- und andere Hochbauten.

| Gittertürme für elektrische Leitungen. (hs)
3, Ständer für Drahtseilbahnen.

Bedachungen und Schuppen in Wellblech,

w Genietete Träger, gnss- und schmiedeiserne Säulen.

I Eiserne Treppen, Veranden, Oberlichter etc.

Bosshard & Co., Näfels,
Maschinenfabrik i^qd Giesserci.

=: Weitaus billigste Reproduktion
DIROGRAPHIE

Verfahren Hofer A Co., graphische Anstalt, Zürich.
Direktes Vervielfältigen (ohne photogr. Negativ)

jeder auf transparentes Papier erstellten Zeichnung.
Mathematisch genaue Wiedergabe des Originales in ein- oder mehrfarbigem

Qrqak.
Druflk aaf Karton, Papier, Leinwand etc. etc. für Stadt- und Gemeinde-
plftae, Katasterpläne, Handrisse, topographische Karten, Maschinenzeich-

nungen, arebitektonisohe Zeichnungen aller Art. Plakate, Feder¬
zeichnungen, Skizzen etc. etc.

Orlglnalzeichnuny geht tadellos zurück. (666)

Verlangen Sie Preiscourant und illustr. Prospekt.
erstellen

Pferdestall-
und (178)

Geschirrkammer

Einrichtungen.
Buchdruck frei JENT & C" in Bern. — Imprimerie JENT & O & Berne.


	

